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Provinzial-Zeitung. 
Breslau, 2. März. 


B. Eiſenbahunnfall mit Großfeuer. In der vergangenen Nacht 
fand auf dem Außenterrain des Freiburger Bahnhofs hierſelbſt ein Zu⸗ 
ſammenſtoß eines Perſonenzuges mit einem Rangirzuge ſtatt. Bei dem 
Anprall wurden auf einem ggg, welcher mit circa 20 Fäſſern Sprit 
beladen war, mehrere dieſer a zertrümmert, es fand eine heftige 
Exploſion ſtatt, und der ganze Waggon ſtand ſofort in Flammen. Die 
berbeigerufene Feuerwehr löſchte nach etwa einſtündiger Thätigkeit den 
umfangreichen Brand. Der von Stettin fahrplanmäßig um 11 Uhr 30 Min. 
Nachts hierſelbſt auf dem Freiburger Bahnhof eintreffende Perſonenzug 
kam mit nur 2 Minuten erſpätung jenſeits des Dammes der Ober⸗ 
ſchleſiſchen Bahnſtrecke hier an. Sämmtliche Signale waren vorſchrifts⸗ 
mäßig auf Einfahrt geſtellt und die durchweg engliſchen Verſchlußweichen 
von den 10 8 aus derartig feſtgelegt, daß der Zug der beſtehenden 
Beſtimmung entſprechend auf Geleis 3 einfahren konnte. Während 
eine Anzahl Bahnwärter und Weichenſteller auf ihren Poſten 
den ankommenden Zug erwarteten, eins dieſer plötzlich aus bis⸗ 
ber unermittelter Urſache aus den Schienen. Das Fahrtempo war 
zu dieſer Zeit ſchon gemäßigt, trotzdem fuhr die Maſchine mit großer Ge⸗ 
walt gegen den Stirnpfeiler der vorerwähnten Oberſchleſiſchen Vahnſtrecke 
und bohrte ſich zum Theil in denſelben ein. Der hinter der Maſchine be⸗ 
findliche Tender und der Packwagen blieben faſt unbeſchädigt; die nach⸗ 
folgenden Perſonenwagen batten dadurch noch einen beſonderen Schutz, 
daß erſt ſeit dem geſtrigen Tage ein ſogenannter Packbeiwagen mitgeführt 
wird. Dieſer und die nächſtfolgenden drei Perſonenwagen wurden bei dem 
Anprall derartig aus den Schienen geſchleudert, daß ſich dieſe Waggons 

ner über ſämmtſiche Geleiſe legten, und zwar fo, daß der dritte 
agen über das Geleis 1 hinaus auf eine Nebeneinfahrtsſtrecke 
zu ſtehen kam. In dieſem Augenblick war eine Rangirmaſchine 
mit fünf beladenen Waggons vom Bahnhof aus durch die Brücken⸗ 
unterfübrung des ſogenannten „todten Weges“ auf dem Ausziebgeleis 
dem Satan entgegengekommen, die Maſchine rannte gegen die aus 
den Schienen geſprungenen Waggons und hierbei erfolgte die vorerwähnte 
Exploſion des mit Sprit beladenen Waggons. Bei dem Unfall ſind glück⸗ 
licherweiſe Menſchenleben nicht zu beklagen; nur der Packmeiſter des Per⸗ 
ſonenzuges bat eine wahrſcheinlich nicht bedeutende Contuſion am Kopfe 
erhalten, denn er vermochte zu Fuß ſeine Wobnung aufzuſuchen, außerdem 
wurde ein Bremſer leicht verletzt. Die Paſſagiere find völlig unbeſchädigt 
eblieben. Von den Waggons waren die erwähnten drei mehr oder minder 
tark beſchädigt. Es wurden ſofort mehrere höhere Bahnbeamte, darunter 
ein Maſchineninſpector telegraphiſch herbeigerufen, welche eine Anzahl Ma⸗ 
ſchinenſchloſſer, Rangirer und Arbeiter requirirten. In angeſtrengter Thätig⸗ 
keit wurden die Geleiſe ſperrenden Perſonenwaggons gewendet und ſchließlich 
mit vorgelegter Maſchine in den Schienen weitergeführt; man hoffte auf dieſe 
Weiſe bis früh 5 Uhr wenigſtens Geleis Nr. 1 freizubekommen, damit der 
um 5 Uhr 30 Min. früh fällige Perſonenzug den bieſigen Bahnhof verlaſſen 
könne. Der übrige Verkehr wird vorausſichtlich mindeſtens für einen Tag 
geſperrt fein, da ſämmtliche Geleiſe und eine Anzahl engliſcher Weichen 
theils durch die Maſchine des Perſonenzuges, theils durch den Zuſammen⸗ 
prall zerriſſen worden find. Die Exploſton der Spritfäſſer ſoll eine fo 
ge geweſen fein, daß man den Knall deutlich im Perſonenbahnhof der 
reiburger Bahn gehört hat; demzufolge ſind die dort entbehrlichen Bahn⸗ 
beamten alsbald mit einer Reſervemaſchine auf die Strecke hinausgefahren 
und als erſte an der Stätte des Unfalls erſchienen. Der mit Sprit be⸗ 
ladene Waggon iſt vollſtändig niedergebrannt, auch der anliegende Zaun 
der Bahnſtrecke wurde vom Feuer vernichtet; die übrigen 
ſollen ſämmtlich umgeworfen und ſtark beſchädigt worden ſein. 


g. Zum Eiſenbahnproject Gleiwitz⸗Rendza. An 26. Februar hat 
in Gleiwitz eine Vorbeſprechung zwiſchen Mitgliedern der Ober ſchleſiſchen 
Handelskammer und dem at Landrath, ſowie dem Oberbürgermeiſter 
von Gleiwitz ſtattgefunden, welche das Eifenbahnproject Gleiwitz⸗Nendza 

etraf. Es wurde dabei die Bedeutung dieſes Profectes allſeitig aner⸗ 
annt und zwar nicht nur die directe fur die auf der Strecke liegenden 
Erzfelder und für die ſonſtigen Intereſſen, ſondern auch im weiteren Um⸗ 
fange der Gewinn, der in der Entlastung der Coſel⸗Gleiwitzer Strecke 
und in dem kürzeren Bezugs und Ausfuhrwege für die oberſchleſiſche 
Eiſeninduſtrie liegen würde. inſtimmig erkannte man an, daß nur eine 
Bolbahn in Betracht kommen dürfe. Wenn auch die Wichtigkeit des 
Projectes außer Zweifel, feine Rentabilität von vornherein als geſichert 
anzunehmen ſei, erachtete man es doch für eine weſentliche Förderung des 
Te wenn die wirtschaftliche Bedeutung deſſelben in einer ausführ⸗ 
ichen Denlſchrift dem Mintſter der öffentlichen Arbeiten unterbreitet 
würde. Der Secretär der Handelskammer Dr. Stegemann in Oppeln 
übernahm es demgemäß, einen bez. Entwurf fertig zu ſtellen. Gleichzeiti 


nahm man die Wahl eines Comités vor, als deſſen Vorſitzender Landrat 
Schröter in Gleiwitz gewählt wurde. f ! ſitz 4 


Telegramme. 
(Aus Wolffs telegraphiſchem Burean) 

Hamburg, 1. März. Die Hamburger Bürgerſchaft hat debatte⸗ 
los den Antrag des Senats betreffend die weitere Verwendung des 
Petroleumhafens und die Räumung des Oſtufers deſſelben abgelehnt. 
Den Antrag, das Stadttheater durch ein Darlehn von 300 000 M. 
zu ſubventioniren, wurde angenommen, dedarf aber einer zweiten 
Leſung. 

Hamburg, 1. März. Dem „Hamburgiſchen Correſpond enten“ 
wird aus Berlin gemeldet: Die Nachricht der „Autorité“, nach welcher 
der Kaiſer Wilhelm den lebhaften Wunſch hege, nach Paris zu gehen, 
um die franzöſiſchen Truppen mandoriren zu ſehen, werde bei 
keinem Verſtändigen Glauben finden und ſei vollſtändig aus der Luft 
en g 

reifswald, 1. März. Der Landgerichts⸗Präſtdent Buttmann 
iſt in Folge einer Lungenentzündung heute früh geſtorben. 

Stuttgart, 1. März. Die internationale Gemälde ⸗Ausſtellung ift 
heute in der königlichen Staatsgalerie feierlich eröffnet worden. Die 
Königin, die Prinzen, die Prinzeſſinnen und die Spitzen der Geſell⸗ 
ſchaft wohnten der Feier bei. Der Ehrenpräſident der Ausſtellung, 
Prinz Wilhelm, hielt die Feſtrede, in welcher er auf den ſchönen Gr- 
folg und die für das Stuttgarter Kunſtleben hervorragende Betheili⸗ 
gung des In: und Auslandes hinwies und die Verdienſte des Di⸗ 
rectors Schrandolph bervorhob. Die Königin machte nach der Er⸗ 
oͤffnungsrede einen Rundgang durch die Ausſtellung, auf welcher 
Deutſchland, Oeſterreich, Frankreich, Belgien, Holland, Italien und 
Spanien vertreten ſind. 

Metz, 1. März. In einer hier ſtattgehabten äußerſt zahlreich be: 
onde Volksderſammlung wurde beſchloſſen, eine Rejolution an den 
Bundesrath, den Reichstag und an das elſaß⸗lothringiſche Staats: 
miniſterium abzuſenden, welche ſich gegen die geplante Tarifreform und 
für den Zonentarif ausſpricht. 

Wien, 1. März. Prinz Adolf von Schaumburg ⸗Lippe iſt mit 
Gemahlin Nachmittag aus Konſtantinopel hier eingetroffen. 

Rom, 28. Februar. Proceß Calzoni und Genoſſen. In dem 
heutigen Verhoͤre ſagte ein Gefangener aus, Pedroni habe einem 


3 


üterwagen] 
jagt, der verdrießliche Pariſer Zwiſchenfall habe einen leichten Schatten“ 


3 


Zweiundſtebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Zellengenoſſen erzählt, er habe Calzoni eine Dynamiteaſſette geſchickt, 
um damit den Wagen des Königs in die Luft zu ſprengen. Ein 
Entlaſtungszeuge gab an, man verwende in Perugia häufig Dynamit 
zum Fiſchen im dortigen See. — Prinz Napoleon, welcher an einer 
Nierenentzündung erkrankt iſt, empfing den Beſuch des Königs. 

Paris, 28. Febr. In der Deputirtenkammer wurde heute ein 
Geſetzentwurf berathen, nach welchem eine Steuer auf Gewinne durch 
Wetten bei Pferderennen für öffentliche Wohlthätigkeitszwecke erhoben 
werden ſoll. Mehrere Redner ſprachen gegen den Entwurf, da durch 
denſelben das Wetten gewiſſermaßen als geſetzlich anerkannt werde. 
Der Antrag wurde ſchließlich mit 338 gegen 149 Stimmen verworfen. 
Im Laufe der Debatte erklärte der Miniſter des Innern Conſtans, 
daß, wenn die Kammer den Antrag zurückweiſe, die Regierung Maß⸗ 
regeln treffen werde, das Buchmachen und Wetten auf den Renn⸗ 
bahnen zu verhindern. In Folge der Abſtimmung der Kammer 
wird das Buchmachen und Wetten von nächſten Montag ab ver: 
boten ſein. 

Paris, 1. März. In einer geſtern abgehaltenen Verſammlung 
von Boulangiſten des 13. Arrondiſſements, an welcher gegen 600 
Perſonen theilnahmen, feierten mehrere Redner die Vorgänge der 
lotzten Tage als einen Sieg der boulangiſtiſchen Partei über die Re⸗ 
gierung, welche gezwungen worden ſei, ſich vor der Patriotenliga zu 
beugen. Deroulede, ſtürmiſch begrüßt, verlas einen Brief des Malers 
Detaille, in welchem letzterer erklärt, daß fein Patriotismus aus dem 
Streit der jüngſten Tage neu geſtärkt hervorgegangen ſei. Die Ver⸗ 
ſammlung beſchloß, Rochefort, Laurent und Caſſagnac ſilberne Denk⸗ 
münzen für ihre Haltung zu überreichen. Wie es heißt, wird Bou⸗ 
langer nicht mehr nach Jerſey zurückkehren. 

Paris, 1. März. Diejenigen imperialiſtiſchen Comités, welche 
Anhänger des Prinzen Victor ſind, hielten heute eine Verſammlung 
ab und beſtätigten in der Tagesordnung die Erklärung ihrer Prä- 
ſidenten vom 26. Februar, worin dieſe den Anſchluß an die Republik 
ausſprachen. 

Paris, 1. März. Bei dem heutigen Rennen in Auteuil wurde 
die geſtern von dem Miniſter des Innern angekündigte Unterdrückung 
der Rennwetten noch nicht in Vollzug geſetzt. Gleichwohl wurde die 
Maßregel von verſchiedenen Gruppen ſehr lebhaft erörtert, ohne daß 
indeſſen ein Zwiſchenfall vorgekommen wäre. 

Brüſſel, 1. März. An Stelle Melots iſt de Burlet zum Miniſter 
des Innern ernannt worden. Derſelbe wird morgen vor dem Könige 
den Eid leiſten. 

Madrid, 28. Febr. In einer Verſammlung der Deputirten der 
Majorität erklärte der Mininerpräfident Canovas, die Regierung werde 
in der Thronrede ihre Politik darlegen. Die confervative Partei ſei 
keine Rückſchrittspartei. Die Regierung werde politiſche Duldung 
üben, : werde aber mit Energie den Geſetzen Achtung verſchaffen. 
Canovas ſchloß mit warmen Lobeserhebungen für die Königin⸗Regentin, 
welche bemüht ſei, Spanien den Frieden zu erhalten. ER 
Petersburg, 1. März. Das „Journal de St. Peétersbourg“ 


auf die Beziehungen zwiſchen Frankreich und Deutſchland geworfen, 
indeß ſei zu hoffen, daß man ſich auf beiden Seiten der Vogeſen 
bemühen werde, denſelben zu beſeitigen. 

Konſtautinopel, 28. Febr. Blättermeldungen zufolge ſollte es 
zwiſchen dem Wali und dem engliſchen Conſul in Wan zu einem 
Zerwürfniß gekommen ſein, weil der engliſche Conſul geäußert habe, 
daß die Schaffung einer kurdiſchen Cavallerie eine Provocation zum 
Aufftande für die Armenier fein würde. Die „Agence de Con⸗ 
ſtantinople“ iſt ermächtigt, dieſe Nachricht für unbegründet zu er⸗ 
klären; es hätte keinerlei ähnliche Auseinanderſetzung ſtattgefunden. 

Konſtantinopel, 1. März. In Folge außergewöhnlich ſtarker 
Schneefälle ſind die Orient⸗Expreßzüge geſtern und heute ausgeblieben. 
Die Verkehrsſtörung dürfte vorausſichtlich mehrere Tage dauern. Die 
telegraphiſche Verbindung iſt gegenwärtig nicht geſtört. 

Sofia, 28. Febr. Dem Präſidenten der Synode, Gregor, wurden 
bei Gelegenheit der Geburtstagsfeier des Prinzen Ferdinand die In⸗ 
ſignien des Alexanderordens erſter Klaſſe in Brillanten verliehen. 
Die Oberſten Mutkurow und Nicolajeff wurden vom Prinzen zu 
Generalmajors ernannt. An Mutkurow richtete der Prinz auch noch 
ein Handſchreiben, in welchem er dem Danke für deſſen Thätigkeit als 
Kriegsminiſter warmen Ausdruck gab. 


Dreslau. Waffſerſtand. 5 
1. März. O.⸗W. 5 m 6 em M. ⸗P. 3 m 78 cm. U. -B. — m 30 em über 0. 
2. März. O.⸗P. 5 m 5 em. M. ⸗B. 3 m 78 cm. B. — m 26 em über 0. 


— . ——— —— — 
Handelsa- Zeitung. 


® Disoonto-Gesellschaft, Berlin. Von der Direction geht uns 
nachstehender ausführlicher Bericht zu: Am 24. Februar d. J. fand die 
Sitzung des Aufsichtsraths der Disconto-Gesellschaft statt, in welcher 
über die Bilanz des abgelaufenen Geschäftsjahres berichtet Wurde. 
Der Bruttogewinn stellt sich einschliesslich des auf 156 227,76 M. sich 
belaufenden Vortrages aus der vorjährigen Bilanz auf 15821 608,05 M. 
und der Reingewinn nach Abzug der Verwaltungskosten, Steuern, Bau- 
Ausgaben u. s. W. sowie nach Ueberweisung von 150 000 M. an den Dispo- 
sitionsſonds und Unterstützungsfonds für die Angestellten derGeselischaft 
auf 13 153 840.40 M. gegen 13 788 291,35 M. im Vorjahr. Nach An- 
hörung der Bilanz-Revisions-Commission und vorbehaltlich der speciellen 
Prüfung erklärte sich der Aufsichtsrath mit dem Antrage der Geschäfts- 
Inhaber einverstanden, für das Jahr 1890 eine Dividende von 11 pCt. 
auf das Commandit-Capital von 75000000 Mk. in Vorschlag zu bringen. 
Die Bilanz-Vorlage des abgelaufenen Jahres Beh: als Zinsen-Ertrag 
der Platz- und anderen Pari-Wechse! 1609863,68 M. gegen 1244.608,31 
Mark in 1889, als Ertrag aus dem Courswechsel-Verkehr nach Abzug 
der Zinsen 51197955 M. gegen 422880,69 M. in 1889, als Netto- 
Ertrag aus den eigenen Werthpapieren und dem Reportgeschäft 
nach Abzug der Zinsen 6 905 395,35 Mark gegen 7547 574,02 Mark 
in 1839, als Provision. aus den laufenden Rechnungen 2989 447,70 
Mark gegen 3 169 646,62 Mark in 1889, als Ertrag aus dem 
Zinsen-Conto 3030 725,1 M. gegen 3 032 17403 M. in 1889, als ver- 
schiedene Einnahmen 617 968,60 M. gegen M. 306 401,63 in 1889. Es 
betragen die Kassen- und Wechsel- Bestände 94.771 214,11 M. gegen 
85 937 668,92 Mark in 1889, die Reports 31 889 675,15 Mark gegen 
34687 084,0 Mark in 1889, der Bestand der eigenen erth- 
papiere einschliesslich der Consortial-Engaments 40 025 796,05 Mark 
gegen 36 695 836,50 Mark in 1889, die dauernde Betheiligung 
bei ausländischen Bankinstituten nebst commanditarischen Betheili» 
gungen wie im Vorjahre 4546375 M. Die Accepte stellen sich auf 
20349 504,8 M. gen 23 879 000,64 M. in 1880. Im Conto-Corrent⸗ 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem überne 10 n alle Roft- 
Unftalten Beftellungen auf die A . welche Sonntag 1 Montag 


eitun 


agen dreimal exſcheint. 


Montag, den 2. März 1891. 


zweimal, an den übrigen 


Verkehr betragen die Verluste 48 132,23 M. Der Gewinn aus der Be- 
theiligung an der Emission der 3½ proc. Egyptischen privitegirten An- 
leihe, der Aproc. Rumänischen (Conversions-) Anleihe von 1890, ver- 
schiedener 4proe. Anleihen der Kaschau-Oderberger Eisenbahn-Gesell- 
schaft, der 4proc. Oesterreichischen Staatsbahn-Anleihe in Gold von 
1890, sowie aus anderen Betheiligungen, deren Schluss-Abrechnung 
noch nicht vorliegt, gelangen im Jahre 1891 zur Verrechnung. Die 
bereits versteuerte Cours Reserve für Effecten im Betrage von 
1400 000 M. ist in der vorliegenden Bilanz im Gewinn aus Effecten 
verrechnet worden. Dagegen wird vorgeschlagen, von dem zu verthei- 
lenden Reingewinn 2364 162,87 M. auf den besonderen Reservefonds 
abzusetzen und den letzteren damit auf 11250000 M., d. h. auf die 
statutenmässige Maximalhöhe, welche keine weitere Rücklage er- 
fordert, zu bringen. Die Allgemeine Reserve hat im Betrage 
von 9838337,92 Mark die gesetzliche Grenze überschritten, so- 
dann besteht die ausserordentliche Reserve im Befrage von 
3000000 Mark, und stellen sich hiernach die gesammten bilanz- 
mässigen Reserven auf 24088337,92 Mark gegen 21724175,05 Mark im 
Vorjahre. Die im Jahre 1890 verauslagten Kosten des Neubauos Unter 
den Linden 35 sind mit 690678,39 M. auf Gewinn- und Verlust-Conto 
verrechnet worden, so dass die gesammten zu Geschäftszwecken dienen- 
den, beziehungsweise bestimmten Häuser wie im Vorjahre mit 3 Mill. 
Mark in der Bilanz stehen bleiben. Es wird eine Ueberweisung 
von 100000 M. an die David Hansemann’sche Pensionskasse für die 
Angestellten der Gesellschaft beantragt, wodurch das Vermögen der- 
selben sich auf 2019205,87 Mark erhöhen wird. Nach Einstellung der 
statutenmässigen Gewinn-Betheiligungen und Tantiemen sind alsdann 
auf neue Rechnung 40250,49 M. vorzutragen. 

Dresden, 1. März. Der Verwaltungsrath der Sächsischen Bank 
beschloss in der heutigen 18 der auf den 23. d. M. einberufenen 
Generalversammlung für 1890 die Vertheilung einer Dividende von 
6 pCt vorzuschlagen: 

® Breslauer Strassen-Elsenbahn-Gesellsohaft. Die Einnahmen im 
Monat Februar d. J. haben betragen 5844,90 M. Dagegen wurden 
vereinnahmt im Februar 1890 56 126,25 M., also diesmal mehr 1918,65 M. 


Marktberichte. 5 

s Bresiau, 2. März. 9½ Uhr Vorm. Die Stimmung am en 
Markte war im Allgemeinen etwas ruhiger, bei stärkerem Angebot 
Preise unverändert. 

Weizen bei stärkerem Angebot ruhig, per 100 Kilogramm schles. 
weisser 18,40 19.30 19.80 Mk., gelber 18,30—19.20—19,70 Mk., feinste 
Sorte über Notiz bezahk. 

Roggen feine Qualitäten behauptet, per 100 KIgr. 16,30 —17,40 bis 
17,80 Mark, feınste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste in matter Stimmung, der 100 Klgr, 12,40—13,40—14,30- bis 
15,30 Mark, weisse 15,50—16.20 Mark. R 
Azsier ohne Aenderung, per 100 Kler. 13,40—13,80—14,50 Mark. 

Kais mehr ‚gefragt. ver 100 Kgr. 13,00—13,50—14.00 Mark. 

Erbsen schwacher Umsatz, per 100 Klgr. 14.50 —1550— 16,50 Mark. 
Vietoris 17.00-18.00 — 19,00 Mark. 

Bonner schwacher Umsatz, ver 100 Kler. 18.00 — 19.00 — 20,00 Mk. 

Lupinen in ruhiger Haltung, ver 100 Kilogr. gelbe 8,00—8,80 bis 
9,20 Mark, blaue 7,408.40 9.00 Mark. 

Wicser schwache Kauflust, per 100 Kgr. 11—12—13 Mark. 

Oelsaaten sehr fest. 

Schlaglern in fester Stimmung. 

Hanfsamen ohne Angebot, 18-19 - 21,50 Mark. 

: Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 


Schlag-Leinsaart 18, — 20 — % 2 50 
Winterraps 22 50 22 50. 
Winterrübsen 21 50 22 50 24 — 
Leindotter 18 50 19 50 20 50 


Rapskucher ruhig. per 100 Kilogramm schles. 12—12¼ Mk. 
iremder 11½ —11¼/ Mr. 

Lein&ucner preishaltend, per 100 Kliogr. schles. 15—15½ Mk., 
iremder 13—14 Mark 

Palmkernkuchen behauptet, per 100 Kigr. 11¾½—12 M. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother feine Qualitäten behauptet, 
34—45—57 M., weisser unverändert, 45—55—65--70—80 Mk. 

Schwedischer Klee schwacher Umsatz, per 50 Kigr. 50—55 
65—75 Mk. 

Tannenklee matter, 35-—40.—42—48 N. 

Thymothee matter, 21—23— 28 M. 


Men! sehr fest, ver 100 Kilogramm inel. Sack Brutto Weizen fein. 


28.50—29.00 Mk., Hausbacken 27,50—28.00 Mark, Roggen-Futtermehl 
10.60—11.20 Mark. Weizenkleie 9.80—10.20 Marx. 
Speisekartoffel 2-2,40 Mk. — Brennkartoffel 1.,30—1,60 M. 


je nach Stärkegehalt per 50 Kilogr. 

Heu ver 50 Kilogramm (neues) 2,10—2.40 Mark. 

Roggenstron per 600 Kilogramm 21.00-24.00 Mark 
———— — ͥ . — — 


Meteoroiogische Beobachtungen auf der känigl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau, 


28. Febr. 1. März. Nacnm. 2 Uhr, Abenas 2 Morgens * 


Luftwarme (C Ii ＋ 19% — 1 2 
Luftäruck bei Oe (mm) 760.2 758.5 754.8 
Dunstäruck (mm. 3.1 3.4 28 
Dunstsättigung (pCt.) 59 78 78 
Wind (0-4 80. 2. 80. 2. still 
o bezogen. heiter. | heiter 


Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm. 
März 1., 2. Nachm. 2 Uli. Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr, 
Luftwärme (C.) 30% +26-1 439 


Luftdruck bei be (mm) 753,9 7516 Er 
Dunstdruck (mm) .. .. a = 67 55 
Wind (0-1) . wi SW. 1. sw. 1. 
Wetterr bezogen. bedeckt. bedeckt, 


Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm)... > 


Börsen- und Hlandels-bepesehen . 

mbunrg, 28. Febr., Abends 8 Uhr, 54 M. Laurahütte 124, 90. 
Hamburg, 1. März, Der Privatverkehr war beruhigt auf die 
Walzeisenerhöhung. Creditactien 267, 75. Disconto-Commandit-Antheile 
204, 50. Deutsche Bank 156, 75. Russische Noten 237, 50. Aprocent, 
Ungarische Goldreute 91, 87. Italiener 94, 25. Laurahütte 127, 75. 
Dortmunder Union 74, 25. Lübeck-Büchener 163, —., Ostpreuss. Süd- 
bahn offerirt auf Zollverhandlungen, 84, 50-83, 75. Marienburg- 
Mlawkaer 60, —. Franzosen 540, —. Lombarden 283, —. Dynamite 
Trust-Company 151, 75. Hamburg- Amerikanische Packettahrt 120, 75. 
Paris. 28. Februar. Nachmittag 3 Uhr. [Schluss- Course Nach- 
trag.) Türkenioose 76, 40. 4% priv. türk. Obligationen 428, 10. 
Banque ottomane 620, —. Banque de Paris 830, —. Banque d’escomot® 
552, 50. Credit foncier 1277, 50. Credit modilier 492, 50 Ff an 

Kanal-Actien 37.50. 5% Panama-Kanal-Obligationen 34.—. Rio Fin 
576, 25. Sueskanal-Actien 2435, — Wechsel auf denteche 5 
Wechsel auf London kurz 25. 23. 30% Rente 94, 92 In. a 
unific, pter 491. 25. 4% Spanier änssere Anl. 76½. Meridional- 
75. Cheques auf London 25. 24½. Comptoir 5 er 
655, —. 40% ee 1889 —, — Robinson 58, 14 Neue 3% 

Rente 93, 10. Weichen 

AB 28 Februar. [8chluss-Course.} (Nachtrag. kurocent, 


Spanier 765% 3½ % > privit, Egypter 93 % 4% ant Egyprer 97%. 3 


REN 


| 


1 


* 
dr 
* 
ie 
N 


a) Sr Re 


Convertirte Mexikaner —. 60% eonsol. 


30% garant. Egypter 101½. 


Mexikaner 91. Ottomanbank 14¾. Suezactien 96½. Canada Pacific 
79. Engl. 2% Consois 96¼. Platzdiscont 30%. 10 10 egypt. 
Tributanlehen 980% De Beers Actien neue 15%. Rio to 22/8. 


40% consol. Russen 1889 (II. Serie) 99½. Rubinen-Actien —. Silber 
44½. Neue Mexicaner —. Rupees 76½. Matt. 
Argenüinzer 50% Goldanleine von 1886 761. Argentinier 41%), 
äussere Goldanleihe 57½. Neue 3% Reichsanleihe —. 
London, 28. Februar. In die Bank flossen 10000 Pfd. Sterl. 


Frankfurt a. M., 28. Februar, Abends. [Effecten-Socıetät.] 
8 Credit-Actien 267%. Franzosen 215½. Lombarden 1123/,. 
alizier —, —. ter 97, 80. 4% Ungarische Goldrente 91. 80. 
Gotthardbehn 149.40. Disconto-Commandit 205. 60. Dresdner Bank 
151, 40. Laurahütte 128, 50. Gelsenkirchen 163, — Handels-Gesell- 
echaft —, Nordd. Lloyd —. Neue 3% Reichsanleihe 854/,. Ruhig. 

Frankfurt a. M., 28. Februar, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss- Course.] Londoner Wechsel 20. 362. Pariser Wechsel 
80, 683. Wiener Wechsel 176. 85. Reichsanieine 106. 50. Oesterr. 
Silberrente 80. 50. Oest. Papierrente 80. 60. 5% Papierrente 89. 80, 
4% Golärente 96, 90. 1860er se 125, 30. Ungar. 40% Golärente 92. 30. 
Italiener 94,30. 1880er Russen 98, 70. II. Orient-Anl. 75.70. II. Orient- 
Anleihe 76.50, 4%, Spanier 77. 10. Unific. Egypter 97. 80. 3½ % 

ter 94, —. Conv. Türken 18. 90. 4%, türkische Anleihe 85, 30. 
30% Portugiesische Staatsanleihe 56.90. 5% serb. Rente 92, —. Serb. 
Tabaksrente 92. 20. 5%, amort. Rumänen 99, 80. 60%, cons. Mexik. 
Anl. 90, 60. Böhm. Westbahn 297%. Böhm. Nordbahn 177¾. Central 
Pacific 109, 20. Franzosen 2153),. Galizier 186½. Gotthardbann 149. 80, 
Hess. Ludwigsbahn 115,40. Lomberden 113%/,. Lübeck-Büchener —, —. 
Nordwestbahn 1881/,. Creditactien 2681/,. Darmstädter Bank 150, —. 
Mitteld. Oreditbank 108.—. Reichsbank 140, 80. Disconto-Commandit 

. —. Dresdner Bank 152. 80. Erholt. 

Courl Bergwerksaetien 92, 80. Privatdäiscont 30%. 

Nach Schluss der Börse: Creditsctien 267¾. Franzosen 2153),. 
Galizier —.] Lombarden 113%. Egypter —, —. Disc.-Commandit 
205, 40. Laurahütte 129. 

Hamburg, 28. Febr., Nachmittag. [Schluss-Conrse.} Preuss. 
40% Console 105. 90. Silberrente 80, 70. Oesterr. Goldrente 96. 70. Ungar. 
4% Goldrente 92,40. 1860er Loose 126, —. Italienisene Rente 94. 50, 
Creditactien 267,50. Franzosen 539.50. Lombarden 283. —. 1877er Russen 
—, 1880er Russen 97. 20. 1883er Russen 105, —. 1884er Russen — —. 
II. Orient- Anleihe 73, 70. III. Orient-Anieine 74. 50. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile 152.50. Deutsche Bank 157. 50. Dise.-Commancit 
205,20. Dresd. Bank 152, 50. Nationalbank für Deutschl. 131, 50. H. Com- 
merzbank 118, 90. Nordd. Bank 155, 90. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
163,—.  Marienh.-Mlawka 60.20. Mecklenburger Fr.-Fr. —, Ostor. 
Südbahn 84, 40. Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 127. 75. Nordd. 
Jute-Spinnerei 116.—. A.-C. Guano-Werke 154. —. Dyn.-Trust- Actien 
Fr 17 Hamburger Packetfahrt-Actien 120, 75. Privatdiscont 2/4. 

chwach, 

Amsterdam. 98. Febr., 3 Uhr Nachmittag. [Senluss-Course] 
Oesterr. Pavierrente Mai -Novbr. verzinslich 79½., do. Februar-August 


3.1. 4. Hauptgewinn i. W. von Mk. 5000 


verzl. =. Oesterr. Silberrente Januar-Juh verzl. 79½, do. April- 
Octoder verzinsl. 796. Oesterr. Goldrente — 40 angar. Goldrente 
91. 50% Russen von 1877 —. —. Russ. grosse Eisenbahnen 124½. 
do. 1. Orient-Anleihe — do. II. Orient-Anleihe 72. Conv. Türken 
19/8. 3¼% holländ. Anleihe 100%. 5% garantirte Transvaal-Eisen- 
dahn- Obligationen 102, —. Werscnau - Wiener Eisenbahnactien 134. 
Marknoten 59. 30. Russische Zolleoupons 192½. Hamburger Wechsel 
—. —. Wiener Wechsel —. —, Londoner Wechsel kurz —, —. 
Petersburg, 28. Febr. Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 85, 20, 
russ. II. Orientanleihe 1029/,, do. III. Orientanleihe 103½, do. Bank für 
auswärtigen Handel 293, Petersburger Disconto-Bank 618, Warschauer 
Disconto-Bank —, Petersburger internat. Bank 518, Russische 4½0% 
Bodenereditpfandbriefe 140¼, Grosse russ. Eisenbahn 222, Russ. Süd- 
westbahn-Actien 117¾. 

Liverpool, 28. Febr. I Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 5000 B. Ruhig. Tagesimport 19000 B. 

Liverpool, 28. Februar, Nachm. 12 Uhr 10 Mir. [Baumwolle.] 
Umsatz 5000 Ballen, davon für Speeulation und Export 500 B. Ameri- 
kaner träge, Surats unverändert Middl. amerikan. Lieferungen: Stetig. 

Liverpool, 28. Februar, Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
( Schlussbericht.) Umsatz 5000 B., davon für Speenlation u. Exvort 500 B. 
Ruhig. Middl. amerikanische Lieferungen: März-April 4% Verkäufer- 
2 April-Mai 4% do., Mai-Juni 4% do., Juni-Juli 5 do., August- 
eptbr. 5½½, Känferpreis, Septbr.-Oetober 5¼½4 d. do. 

Newyork, 27. Febr. [Baumwollen-Wochenbericht.] Zu- 
fuhren in allen Unionshäfen 126000 B., Ausfuhr nach Grossbritannien 
107000 B., Ausfuhr nach dem Continent 60000 B., Vorrath 740000 B. 


Newyork, 28. Febr., Abends 6 Uhr, Waarenbericht. Baum- 
wolle in Newyork 9, do. in New-Orleans 8%,. Raff. Petroleum 70% 
Abel Test in Newyork 7, 50 Gd., do. in Philadelphia 7,50 Gd., Rohes 
Petroleum in Newyork 7,10, do. Pipe line Certificats per März —. 
Stetig. Schmalz loco 6, 00, do. (Rohe & Brothers) 6, 32. Zucker 
(Fair refining Muscovados) 5¼½. Mais (New) März 64%. Rother 
Winterweizen loco 111%,. Kaffee (Fair Rio) 19½. Mehl 3 D. 90 C. 
Getreidetracht 2. Kupfer pr. Mürz nom. Weizen per Februar —, 
per März 109¾, per Mai 106 ½. Kaffee Rio Nr. 7, low ordinary 
per März 17. 72. per Mai 17, 12. 

Der Werth der in der vergangenen Woche eingeführten Waaren 
betrug 12735468 Doll. gegen 10939 700 Doll. in der Vorwoche, davon 
für Stoffe 3099857 Doll. gegen 3994902 Doll. in der Vorwoche. 

Wien, 28. Februar. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen per Früh- 
jahr 8, 64 Gd., 8, 67 Br., per Herbst 8, 29 @d., 8, 32 Br. Roggen 
per Frühjahr 7, 56 Gd.. 7. 59 Br., per Herbst 6, 79 Gd., 6, 82 Br. 
Mais ner Mai-Juni 6, 58 Gd.. 6, 61 Br., per Juli-August 6, 63 Gd., 
6, 66 Br. Hafer per Frühjahr 7, 37 Gd., 7, 40 Br., per Herbst 
6, 68 Gd., 6, 71 Br. 

Pest, 28. Februar. Vorm. 11 Uhr. [Produeten markt.] Weizen loco 
fest, per Frühjahr 8. 34 Gd., 8. 36 Br., per Herbst 7, 96 Gd., 7, 98 Br. 
Hafer per Frühjahr 7. 05 Gd., 7. 07 Br., per Herbst 6, 26 Gd., 6, 28 Br. 
Mais ver Mai-Juni 6. 20 Gd.. 6, 22 Br. Kohlraps per August-September 
13. 95 à 14. 00. — Wetter: Heiter. : 


Faris, 28 Februar. Nachm. [Getreidemarkt.)] Weizen ruhig, 
per Februar 27, 80, per März 27. 80. per März-Juni 27. 80, per Mai- 
August 27. 80. Roggen ruhig, per Februar 17, 40. der Mai-August 
18. 00. Mehl träge, per Februar 60. 00, per März 60. 20, per März- 
Juni 60, 80. per Mai-August 61, 30. Rüböl träge, ver Februar 69, 50, 

er März 69, 00, per März-Juni 69, 50, per Mai- August 70. 25. 
piritus träge, per Februar 39. 00, per März 39. 50, per Mai-August 
40, 75, * 1 a dr Wetter: Schön. 

London, 23. Februar. er Küste 1 Weizenladung angeboten. 
— Wetter; Heiter, klarer Himmel. gti 

Antwerpen, 23. Februar. fGetreidemarkt.] 
Roggen behauptet. Hafer fest, Gerste stetig. 


. —————— —— 
BreslauerStrassen-Eisenbahn- Gesellschaft. 
Betriebs⸗Einnahmen 
im Februar 1811111 . Mk. 58044. 90. 


Schleppverkehr 
Hamburg Breslau. 


Das oberelbiſche Eis hat ſich in Bewegung geſetzt und iſt zu erwarten, 
daß die Schifffahrt auf der Elbe Mitte dieſer Woche wird eröffnet 
werden können. Abnahme von Gütern in Hamburg erfolgt demnächſt 
ohne Eiskoſten. Ueberweiſungen für die erſten Schleppzüge bitte prompt 
an meine Vertreter, die Herren 


Rothenbücher, Maass & Lüdicke in Hamburg, 


oder an mich gelangen zu laſſen. 
ochachtungsvoll 


Max Stehr, Dampfſchiff⸗Rhederei. 


Vom 1. März er. ab befindet Direct imp · 


ſich mein Lampengeſchäft [2322] = 
Königſtraße 7, Capweine, 
anerkannt vorzügliche Nr 


gegenüber Riegner’s Hötel. Cspe Sherry I, Dry Constantia 


0 Amandi. medieinal, Fine Constantia Pontac, 


— 0000 Pearl Constantia, billigst zu be- 
Hochrothe, süsse, vollsaftige 


Apfelsinen, Hern. 


Herm. Straka, Brestau. 
à Dtzd. 50, 60, 80, 100 Pf., empfehlen 


Preislisten gratis und franco. 
Schindler &Gude,) Gartsftenße 8 
9. Schweidnitzerstrasse 9. 


Weizen fest. 


1 Laden oder Comptoir ſofort 
u vermiethen. 


Ein compl. Rococco⸗Silberſchrauk mit 48 Perſ. Beſteckſilber und ein ſilb. Kaffee ⸗ und Thee⸗ 
ſervice ſteht im Auftrag des Gewinners extra preiswerth zum Verkauf in der Silberwaaren⸗ 
Fabrik von Julius Lemor, Fiſcherſtraße 4. — Telephon 742. 


Courszetiel der Berliner Börse vom 28. Februar 1891. 


Gold. Silber und Banknoten. Zf. Kerr Go ars Inländische Eisenbahn-Prieritäts- Obligationen Industrie- Gesellschaften. 
5 — — N Term vom 27. vom 28. En. en den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. December 
} vom 37. vom 28. 3 ee 2 — — * = 1 rn pe Bi — ar Fern vom 27. | vom 28. chliessenden — 1389 90 — die Dividenden 
AR ren SE TE Te Sr. 16,16 B 16,16 bz Russ. Bodencredit-Prandbr.ü, 11 1% 1 — ara Baue 2 ae 155 == 3 Ser e 40%. 8 
—— 2 —— — — dto. tralb.-Pf. SE 11 race Eee 9 n — 2 „[Div. 8 eurs 
Engl. Dankusten ı L. Star. 3 ig @ we Senatz-Onligat.4 0 20, Tel vom . . vom 26. 
Russ, Banknoten 100 K. en va 1282.35 bs Senwed Henatn, Piab. 1828 0% Allg Elek Bason] 10 |— | im 060 LG 000 
uss. Zolleonpena....... —[— 324,60 @ 4,70 bz Serb. amort. Rente von 18845 er N = 111 106,25 b2G 8 
Deutsche Fonds. 0 — dt a. Re 725 > 1 — 12028 0 628 
ins- cours At. a Amen 92,50 bzG Slap Berl. Carl, Bau u en 
2k. erm vom 27. | vom 28. e en ene Carl-Lonwıgspahn 25 eee = 141,75 ha» 
Ögutsche Helens Anleihe .. . 3101106,50 B 1106.50 B * 8 3 nz 1.3.79 5 Italienische Eisenbahn Bochum. Gussstahl. — 138.00 dz 
a rg Fer 2 3 Rx 98,75 ba 98,80 bz a Rs 12 1 85 0 20 == — Kaschau-Odernerg. . Bresl. Act.-Br. St.-Pr. — 39,00 B 
dato. dto. die. 1 1 8825 ba 85780 ba „ ee ZEBBI JE IaT ah mo. _ Silber-Prioritäten. f dto. Oeliahrik ... — 105,0 ba 
ereuss. Oos 4 usch. 1105,70 b 105,80 ba dto. oll Oblie .. . nl 1 r Lemb.-Czernow. 10d Steuer äto, Strassenbahn.“ 6 6½ 136,5 G 
dto, de, 5 4% 0 9900 B 9 6 Ungarische Golarente. . 4 % | 9290 ba 20 ba dio. dio, - steuerireils dto. Wagenbau-@.| 12 | — 171,90 bz 
a ni 0| 96.25 bs | 86,00 bB 8 . 1680 1515 nn — 3 — — Mährisch-Senlesische . . tr. Brüzer Kohlenbau. 7 105,00 526 
. Staats-Anleine 17 10 ? 1 n 0 Oest.-Franz. Staatsbahn rite/3 Donnersmarcknütte 4 | 8 00 k 
a — Mech. +13 1 9230 — 2808 8 Loose N ato. am. 2874 Bestes Un. St.- Pr. 4 76,90 bz G 
Berliner Stadt-Obligation . 3½½ ho 97,00 ba 97.00 8 a . ato. ato. Goldiſa Bergd. 80% Va. — Ara 2 
Breslauer Stadt- Anleihe 10 102.50 B 16230 B Bad. Främ.-Anleihe von 1887/6 ½ ia 149.89 8 1400 B Oesterr. Nordwestbahn ....|5 Elekt. Elühl. Seel. 0 | — 38,10 ba 
Posensche neue Piandbr. 4 |! J½ 102,0 B 101,75 8 Baier. Prämien-Anleine 4 1% 142.25 ba 141,75 02 ato. Lit. B. Eiberbain.. Erumannsd. Spinner. Sb — 6 
410. dto. dio. 879 Yı 96,75 G 9680 & Barietta 100 Lire-Looae....\—! — ö 45.25 bz 44,25 bz Reıchenberg-Pardubitz ....'5 Faconsenm. 3% t.-Pr.] 7 — & 
Posensche Rentenbriefe 4 |! ½ 103,00 8 102,90 bz Braunschw. 20 Thir Loose. 106,75 bn |! Rudolfsbahn de 1884. Flöther Maschinen 10 — 112.0 6 
esische dto, — 44 17% 10310 baB 103,10 B Bukarester Loose — 67,00 dato. Salzkammergutb. a4 Fraust. Zuckerfabr. 0 — 109.00 va 
Hamb. Staats-Anleine . . . ½ 85,80 ba 85, 75 ba Cöin-Mindener Pram.-A. -S. 3½ 138,00 & Südosterrmen. Lomb. l 3 Friedrichsh. Act.-Br.! 0 | — 559,25 bz 
Hamburger Rente von 1878/94} 1, 1, | — — -— Dessauer St.-Pram.-Anl. 434 137.00 G ato. ato. Obi Giesel. Cementiabr. 10 3 115,00 B 
Sächsische Rente von 1876 | vach.| 87,20 ba 87,20 bz Finnl. 10 Thir.-Loase ...... = 59,75 2 BE 4 50 (Goldi Besitz: —e * — 3 61 126 
— — . OSstb ann Wer — 
SE Bypotheken-Certificate, E 10850 8 e dm ld. .f Harpener Bergbau. 5 — 182,80 ba 
©. Grunder.-Bank III. rz. 110/8%g] ½ ½ ı 99,30 bz | 99,50 bzö | Hamburger 50 'Thir.-Loose.|s 139,90 bz ato, Eisenb. Silber 1889. Bormann Waggon. 12 | — —— 
to. dio. V. 979 Yı eh 92,90 bz 92.75 ba Kurhessisene 40 Thir.-Loosel— 327,90 ba Brest-Grag e -o Hörder Hütten 90 — 1625 bz 
Deutsche Grundschuldbank/4 | vsch.100,80 bas 100,80 ba Lübecker 50 Thlr.-Loose q ½ 132,50 B Iwangorod-Domorowo dto. dto, conv.] 0 — 23,86 bz 
dto. dto. dto, 3½ vsch.| 94.0 bas |} 94.90 b Mailänder 10 Lire- Loose. — 20,20 @ Rursk-Riew gar dto. St-Prior . 5 — 57,00 be 
Deutsche Hypothek. IV.-VIISs | vach.|110,80 @ 110,80 6 Meming. Prämien-Piand br. 0 ba Moszau-Aarosiaw . Inowraal. Steins. 8142 41,75 a8 
to. to. 4 M ½ 101,10 ba 101,10 ba dr. 7 Fl.-Loose — 27,20 bz ao. Rjaean KattowitzerBgb.-Ga 10. a: @ 
Bamb. Eypotbek-Pfandbr.|s |! li, 1101,00 b 1.00 Oesterr. (Credit) von 1858..|— 336,00 bz ao. Smosenss. Eramsta. Schies. L. 7a — 
dto, dto. dto, In % | 94,00 biz 24,00 ba ata. Loose von 1860. 4 124,70 ba dto. Kursk.... Lauchhammer con 13 „ 
H. Henckel’sche rz. à 105. . 4% 4, 11,61102,25 G 102,25 8 dıo, dto. von 1864...)— 332,70 zB |Rybinsk-Boiogoy - Laurahütte 9 E u. 
dto. (Wolfsberg.) rz. & 1054½ ho] — — — — Oldenburger 40 Thir.-Loose!3 129,70 bz uo. da. H. süsses Märk.: Westt. 7 — 
Mei er Hypoth.-Pfäbr...|& |1h ½ 101, ba 101,00 ba Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1855/3 ½ 17110 @ Wearschau-Teresnol . NeufeldtMen-W.#b. FR — 
'Nrd. Grunder.-Hyp.-Pfäbr..|& |!h nd 101,00 bas /101,00 das JRaab-Gratizer „....zuruurrs. 104,90 ba Warsch.-Wiener .. Job. Dyn. Trust-C. 12 
amm. Hyp.- Pidb. 1. 7. 1 948 — — Russ. Präm.-Anl. von 1864. 177,75 ba Wiadixawkas . Nordd. Llo rd zu, 
to, dto. neue fi 11 — — — dato. dato. von 1888. 168,05 B Transkaukasısche .. 50 Onerachl. G — 2 = 
dio. dto. III. u. IV. Em. ] | vsch./100,50 ba 100,5 ba | Schwedische 10 Thlr. Loose.) — 84,75 ba Bussıscne Süawestbann ... to. Sisp.- > De 
Ido. dto. conv. rz. 100 3½ 3 ½ | 92,00 94.00 8 Türkische 400 Fres.-Loose. fr. 78,90 bas Süditalien. (Meridionaux).. ato· — — n 2 5 
@r.Bod.-Or.-Byp. I. IL. z. 110% . | ½ % 118.0 8 113,50 @ Ungarische Loose 259,06 & Calitorma- — — b ato. Fortl-Cem. 
arc 470. . 1883 5 sch. 107.25 8 07.50 8 3 0 Central-Pacific ...... rer 2 —— 
‚dio. dto. V. 1886 6. sch. 10725 K 107.50 8 Eisenbahn-Stamm- Prioritäten. do. dio, Ponganehenpindere 
‚dto.  _dio.IV. Ser. rz. 154½ !ı ½ 114.50 6 114,50 8 Chucago-Burington onıES 144 — 
dt. dio, 1 4 | vaeb./100,50 va 100 50 bz Div. Div! Zıns- me | Oregon Bailwayu. Nav. mp. Posener Sprx-A-G,..| 4 | — 
Pr. Oentraib.-Or.-Pfdb. rz. 100% |! 27 107,50 B 101,50 B 1885. 1890. Ter 27. | vom 28. South-Msscur: 11 ( — — Redenhütte St.-P:. . 7 | — 
o. dio. 22. 10003 ½ vsch.| 95,10 52 25,10 bB |— as Lee I VO Fe Touch Bas. u2. OWL 200203 2, 7010870 8 Benner u. Co. Spinn. 7,8 | 64, 
dto. dito. kündbie | io) — — . Brestau- Warschau. 18% — | 1, | 56,09 b2G | 56.10 B St. Loms Arzansas u. Texas6 46 —— Rhein.Anthracitw&e.| 10 — 
’ dto. dito. Comm.-ObLl3 1040 o| 94, bas | 94,80 bz Dortm. -Euscnede . 4% | — 11 [114.75 02 114.50 bz St. Louis d. St. Franeisco.. 4, 105,50 B Senn 18 19 
F eee e Ft BEI Po e Mariend.-Miawaa...| 5 — n 110% 8 110.10 @ dto. ata. ato. 1 93,60 8 Senles. Damp£.-C. ..| 7 
22 to, VI rz. 110% % — — — Ostpr. Sudnahn . 5 — | ½ [11350 6 113.0 8 Northern-Pacize 1. Mortg.. 1 27 113,70 ba ar, Sas-A.-G. 6 — 
dto. dw. div. vacb.[101.00 b 101.00 bg |Ssalbabn...... u.) 5 [— k 1108,50 B 105,50 G dto, dto. II. Mortg.- 14110110960 B h ard. Tohlenwerk. o — 
dig. Ato. div, vach.| 95.00 ba | 95.00 bag | Weimar-Gera ....... 4 [ 198260 02 98,10 br dto. dto. II. 12.10% B 106,90 B ato. Sortl.-Cem. .| 14½] 10½ 
Pr. Hyp.- Vers. - Act. G.-Oertt. 10 10/100, & 100,00 & dto. dto. ... 5 [% !hs] 87,10 ba 8% 6 ata. Zinkh.-A.- G.] 13 
dio. dio, dio. 4 1224 1101,20 ba 10110 b Inlündische Eisenbahn-Stanmn-Actien. St. Faul Minneayoi u. Manit 4 | la | — — — dato. 40% St.- Pr. — 
dto. dio, dto. 3½ Veh.] 94,30 @ „30 Aachen Mastricht. 1 256 1 = 1 ih 1 7200 be 72.00 bz Anatol. Eisend . . 5½ ½ 0 8460 b | 89,80 ba Schöneo josebr..| 12 | — 
Schles, Bod.- Or,- Pfandbr. s vech. 103, @ 10340 8 3 % 1 9 ” Bank-Actien. wartzkopff. . . 18 — 
do. dio nr , e Tarnowitne! 8t PT. 7 |— 
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